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Die in Bertin tebende Bernerin und der in

Paris tebende Taiwanese lrafen sich in

Monireal- Hier begann elne zehnmonati-

ge Reise durch die Probebühnen ihrer

Koproduzenten. Kein Regisseur in Sicht,

Nie würden sie einander etwas geben.

5ie nehmen voneinander. Der vermeint-

tich harmonische Pas de deux lässt auf

sich warlen und verlischt in etegant an-

gedeuteter Aggression. lhre G{ieder ver-

selbstständigen sich, die Finger tanzen

auf der Schutter. die Füße beäugen ein-

ander Lin Yuan Shang, der in Ariane

.Mnouchkines Cartoucherie bekannl wur-

de. lässt sei.ne Schenket andere W€ge

gehen ats er selbst. Anna Huber. die von

Bertin aus durch ihre Soloarbeiten zu

Berühmtheit getangte. ktemmt den rech-

ten Arm zwlschen ihre gekreuzten 0ber-

schenkel. wirkt fremd im eigenen Kör-

per. Sie hebt vorsichtig ihren Arm gegen

seine Schutlel er fährt herum, nur mit

der Macht derAugen: an den BLicken die-

ser Persönlichkelt€n entzündet sich un-

geheure Konzentration.
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